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wolle und Tabak. Haupthandel mit Amerika, 300 eigne Schiffe,
3000 kommen jährlich an. Die größeren Seeschiffe gehen blos bis
Bremerhafen. Eisenbahn nach Hannover, nach Oldenburg und nach
Bremerhafen. Handelsprodukte sind: Kolonialwaaren, Tabak, Wein,
Getreide, Leinwand, Baumwolle. Hauptplatz für Auswanderer. —
Dom mit dem Bleikeller, Rathhaus mit dem berühmten Weinkeller.

Bremer Hafen, 8000 Einw., Hafen.

Diese 3 freien Städte sind seit 1630 der Ueberrest des 1241
gegründeten einst so mächtigen Hansabundes, dem eine Menge
norddeutscher Städte angehörten. Während der Napoleon'schen
Kriege waren sie in den Händen der Franzosen.

SS) Die Provinz Oberhessen
des Großherzogthums Hessen.

60 Q M., 258,000 evang. Einw.

Hier das rauhe Vogelsgebirge und die fruchtbare
Wetterau.

Gießen a. d. Lahn, 10,000 Einw., Universität, an der Eisen¬
bahn von Kassel nach Frankfurt.

Friedberg in der Wetterau, 5000 Einw., Seminar.
Alsfeld, 4000 Einw., Tabaksfabriken.

8. Die süddeutschen Staaten.

1) Das Königreich Bayern.
1380 IHM., nahezu 5 Mill. Einw., 3/4 Katholiken,

V4 Evangelische.
Bayern reicht vom Nordfuße der Alpen, von denen

einige Gipfel die Schneelinie überragen, bis jenseits des
Mains an Frankenwald und Rhöngebirge', ist zur Hälfte
Gebirgsland (Bayrische Alpen, Böhmerwald mit dem
bayrischen Wald, fränkischer Jura, Steigerwald, Fichtel¬
gebirge, Frankenwald, Rhöngebirge und Spessart), nördlich
der Donau hügeliges Land, südlich der Donau eine, theil-
weise rauhe, zu Getreidebau gut geeignete Hochebene; die
mildesten und fruchtbarsten Gegenden sind die am Main.


